
Veranstaltungsort
KRAFTVERKEHR
Event- und Kongresskultur in Chemnitz
Fraunhoferstraße 60
09120 Chemnitz 

Konzeption
Susanne Kophal
T +49 30 / 269 96-3216
susanne.kophal@kas.de

Organisation
Verena Holz
T +49 30 / 269 96-3238
verena.holz@kas.de

Medienbetreuung
Dr. Jochen Blind
T +49 30 / 269 96-3227
kas-pressestelle@kas.de

Tagungsbüro am 05.12.2019:
T +49 173 / 724 26 26 oder
T +49 172 / 268 90 56
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Anmeldung
Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung bis zum 02. Dezember 2019
mit beiliegender Antwortkarte oder unter anmeldung-berlin@kas.de 

Organisatorische Hinweise
Diese Einladung ist nicht übertragbar. Eine persönliche Anmeldung ist unbedingt
erforderlich. Sie erhalten keine Anmeldebestätigung. Bitte halten Sie bei der
Einlasskontrolle Ihren Personalausweis bereit und verzichten Sie auf das Mitführen 
von großen Taschen.

Bild- und Tonaufnahmen

der Anmeldung ihr Einverständnis, dass die Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. das  

05. Dezember 2019, 18:00 Uhr 
KRAFTVERKEHR - Event- und Kongresskultur
Chemnitz
 

Einladung

Verleihung Deutscher
 Lokaljournalistenpreis 2018
der Konrad-Adenauer-Stiftung

www.kas.de

unbegrenzt nutzt.



Programm

Einlass

Begrüßung
Professor Dr. Norbert Lammert 
Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung
Bundestagspräsident a. D.

Grußworte
Dr. Michael Tillian
Geschäftsführer CVD Mediengruppe

Impuls und im Gespräch
Werner Gustav Schulz
DDR Bürgerrechtler
Mitglied des Deutschen Bundestages 1990-2005
Mitglied des Europäischen Parlaments 2009-2014 

Preisverleihung
Heike Groll
Sprecherin der Jury Deutscher Lokaljournalistenpreis 
der Konrad-Adenauer-Stiftung 

Schlusswort des 1. Preisträgers
Torsten Kleditzsch
Chefredakteur Freie Presse

Empfang

Für die musikalische Untermalung sorgen Carmen Strobel
und die Mozartkinder der Sächsichen Mozartgesellschaft.

Preisträger des Jahrgangs 2018

1. Preis Freie Presse, für das Dialog-Format „Chemnitz diskutiert“ 

2. Preis Pforzheimer Zeitung, für das crossmediale Projekt „50 Jahre Tornado“ 

Sonderpreis für Volontärsprojekte 
Kreiszeitung Syke, für das Projekt „Klimawandel in der
Region. Wie sich die Umwelt in Niedersachsen 
verändert“

 
 

Jurymitglieder des Deutschen Lokaljournalistenpreises
Heike Groll (Vorsitzende)
Leitende Redakteurin in der
Chefredaktion der Volksstimme

Inken Boyens
Verlegerin des Medienhauses
Boyens & Co.

Dr. Jost Lübben
Chefredakteur der Westfalenpost
und der Westfälischen Rundschau

Peter Pauls
Chefautor des Kölner Stadt-Anzeigers

Anton Sahlender
Leseranwalt Main-Post Würzburg

Hans-Josef Vogel
Regierungspräsident des
Regierungsbezirks Arnsberg

Dominik Grobien
Leiter der Hauptabteilung Kommunika-
tion der Konrad-Adenauer-Stiftung

17.15 Uhr

18.00 Uhr

19.30 Uhr

3. Preis Rhein-Main-Zeitung/Frankfurter Allgemeine Zeitung, für die 
investigative Recherche zu Pannen bei der Landtagswahl in Hessen

Durch das Programm begleitet die Journalistin Astrid Csuraji.

Deutscher Lokaljournalistenpreis - Demokratie beginnt im Kleinen

Der Deutsche Lokaljournalistenpreis der Konrad-Adenauer-Stiftung wird seit 1980 für 
herausragende Arbeiten und Konzepte im Lokalteil vergeben. Der Preis soll 
Redaktionen anspornen, die Qualität im wichtigsten Ressort der Zeitung hochzuhalten.


